
 
Mündliche Fragen 
für die Fragestunde in der 5. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 26. Februar 2019 
 
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 
  
 
 
Aus der letzen Fragestunde: 
 
Frage 12 Abg. Lena Arnoldt (CDU)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie sind die ersten Erfahrungen mit der mobilen Schlachtstätte, die vom 
Land gefördert wurde, um Schlachtungen direkt am landwirtschaftlichen Be-
trieb zu ermöglichen und damit Transporte der Schlachttiere zu vermeiden? 

 

 
Frage 13 Abg. Petra Müller-Klepper (CDU)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Plant sie, den Einsatz von Pheromonen zur umweltfreundlichen Bekämp-
fung der Traubenwickler und den Steillagenweinbau in Hessen weiterhin 
zu fördern? 

 

 
Neue Eingänge: 
 
Frage 17 Abg. Dr. Stefan Naas (Freie Demokraten)  Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Möglichkeiten sieht sie, die historisch und regional bedeutsamen 
Ysenburg-Büdingschen Archive vor dem Verfall sowie der Zersplitterung zu 
bewahren und sie als historisches Erbe fachgerecht zu erhalten und ggf. zu-
gänglich zu machen? 

 

 
Frage 18 Abg. Christoph Degen (SPD)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
An wie vielen hessischen Schulen wird nach der Methode "Schreiben nach 
Gehör", die der Ministerpräsident gemäß seiner Regierungserklärung vom  
6. Februar 2019 abschaffen möchte, unterrichtet? 

 

 
Frage 19 Abg. Torsten Warnecke (SPD)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Welcher der in der Großen Anfrage zum Thema "Ländlicher Raum" 
(19/6063) abstrakt angeführten Dorfläden, mit Frage 1081 (19. WP) in der 
Fragestunde konkretisiert, existiert - entgegen der Behauptung - bis heute 
nicht? 
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Frage 20 Abg. Torsten Warnecke (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
 Ich frage die Landesregierung:  

Wie hoch wären die heute anzusetzenden Kosten für die Neubeschaffung 
des gut 7.000 km langen Landesstraßennetzes mit seinen Straßen, Radwe-
gen, Brücken, sonstigen Ingenieursbauwerken sowie der Straßenausstat-
tung? 

 

 
Frage 21 Abg. Tobias Eckert (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie unterstützt sie das Technologie- und Innovationszentrum Darmstadt 
GmbH (TIZ)? 

 

 
Frage 22 Abg. Tobias Eckert (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen  
Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie den desolaten Zustand der Landesstraße 3046 zwischen 
Mengerskirchen und Waldernbach, insbesondere in Höhe Abzweigung 
nach Reichenborn, endlich beheben und das Teilgrundstück grundhaft sa-
nieren? 

 

 
Frage 23 Abg. Dr. Frank Grobe (AfD)  Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Warum erhalten die ca. 30 Kulturvolontäre, die überwiegend in der hessi-
schen Verwaltung der Schlösser und Gärten und Museen arbeiten, kein ko-
stenfreies LandesTicket? 
 

 

 
Frage 24 Abg. Klaus Gagel (AfD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Sieht sie in der überproportionalen Belastung der Landkreise Main-Kinzig, 
Odenwald und Rheingau-Taunus bezüglich der Ausweisung von Windvor-
rangflächen einen "gerechten Ausgleich der Interessen" angesichts der Tatsa-
che, dass in nur drei der oben genannten Landkreise 75 % der gesamten Vor-
rangfläche Südhessens ausgewiesen werden soll (9.357 ha von 12.475 ha)? 
 

 

 
Frage 25 Abg. Klaus Gagel (AfD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Konsequenzen zieht sie anlässlich des Brandes von drei Güterwag-
gons mit explodierenden Kosmetikartikeln im rheinland-pfälzischen Unkel 
bzgl. der Gefährdung der Anwohner im Mittelrheintal angesichts der Tat-
sache, dass Güterzüge hier in unmittelbarer Nähe zur Bebauung verkehren? 

 

 
Frage 26 Abg. Christoph Degen (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist damit zu rechnen, dass das Fernverkehrsangebot in Hanau wieder 
ausgeweitet wird, sodass mehr ICE-Züge dort halten, wie es mindestens 
vor dem Fahrplanwechsel im Dezember 2017 der Fall war? 

 

 
Frage 27 Abg. Turgut Yüksel (SPD)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie eine Verordnung zu den 2016 im Hessischen Schulgesetz 
verankerten inklusiven Schulbündnissen erlassen, um Aufgaben und Orga-
nisation der Schulbündnisse zu regeln? 

 

 
Frage 28 Abg. Dr. Daniela Sommer (SPD)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Mit welchem Resultat wurden die Befragungsergebnisse von Pflegekräften 
in Hessen zur Einrichtung einer Pflegekammer im Kabinett beraten? 

 

 
Frage 29 Abg. Dr. Daniela Sommer (SPD)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Erkenntnisse hat sie bezüglich der vom Sozialministerium in 2017 
angekündigten Untersuchung über die Situation der Hebammen in Hessen 
gewonnen? 
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Frage 30 Abg. Jan Schalauske (DIE LINKE)  Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann beginnt das "Studentenwerk Marburg" mit der Sanierung oder dem 
Neubau des seit 2014 nach einem Brand leer stehenden Studierendenwohn-
heims Richtsberg 88, in welchem vorher vor allem Studierendenfamilien 
und ausländische Studierende gewohnt haben? 

 

 
Frage 31 Abg. Jan Schalauske (DIE LINKE)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Welche Konsequenzen zieht sie aus den Plänen der GWH Wohnungsgesell-
schaft mbH Hessen (100-Prozent-Tochter der HeLaBa) im Marburger 
Stadtteil Richtsberg, die mit einer Umstellung der Energieversorgung eines 
der wichtigsten Ziele der Hessischen Landesregierung (bezahlbarer Wohn-
raum im "Masterplan Wohnen") konterkariert, obwohl die GWH über den 
Verband der Südwestdeutschen Wohnungswirtschaft e.V. Mitglied in der 
"Allianz für Wohnen" ist, die für die Umsetzung dieser Ziele entscheiden-
de Handlungsempfehlungen gibt und ein wichtiger Partner der Landesre-
gierung ist? 

 

 
Frage 32 Abg. Frank-Tilo Becher (SPD)  Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird der Investitionsstau am Universitätsklinikum Gießen und Mar-
burg (UKGM), der am Standort Marburg die Sanierung bzw. den Neubau 
der Klinik für Psychiatrie, die Modernisierung des Zentral-OP A und der 
Intensivstationen und die Sanierung bzw. den Neubau der Klinik für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie sowie am Standort Gießen das Kinderherzzent-
rum und die Errichtung des Erweiterungsbaus am Klinikum betrifft, beho-
ben? 

 

 
Frage 33 Abg. Frank-Tilo Becher (SPD)  Ministerin für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie den Streik am 6. Februar 2019 von über 350 Beschäftig-
ten aus den Bereichen Aus-, Fort- und Weiterbildung des Universitätsklini-
kums Gießen und Marburg (UKGM) am Standort Gießen? 

 

 
Frage 34 Abg. Lena Arnoldt (CDU)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele landwirtschaftliche Unternehmen erhielten 2018 Mittel aus dem 
Angebot zur Förderung von Investitionen zur Diversifizierung, mit der die 
Schaffung zusätzlicher Einkommensquellen solcher Betriebe im ländlichen 
Raum unterstützt wird? 

 

 
Frage 35 Abg. Markus Meysner (CDU)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie wurden die Unterstützungsangebote für private Waldbesitzer, die 
Sturmschäden durch den Sturm "Frederike" im Frühjahr 2018 zu beklagen 
hatten, angenommen und abgerufen? 

 

 
Frage 36 Abg. Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Wie wird sich die in der Koalitionsvereinbarung angekündigte Überarbei-
tung der Prioritätenliste für die im Bundesverkehrswegeplan 2030 darge-
stellten Maßnahmen, etwa auf die geplanten Ortsumgehungen B 8 Lim-
burg-Lindenholzhausen und Brechen-Niederbrechen, auswirken? 

 

 
Frage 37 Abg. Karl Hermann Bolldorf (AfD)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Mit welchen Maßnahmen fördert sie den Ausbau der Telemedizin und an-
derer digitaler medizinischer Versorgungsformen im ländlichen Raum? 

 

 
Frage 38 Abg. Elisabeth Kula (DIE LINKE)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele der 700 ausgeschriebenen Stellen für Schulsozialarbeit sind Voll-
zeit, Teilzeit oder noch gar nicht besetzt? 
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Frage 39 Abg. Lisa Gnadl (SPD)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Zu welchem Ergebnis ist sie im Rahmen ihrer rechtlichen Prüfung ge-
kommen, um Frauen in einer Schwangerschaftskonfliktsituation einen 
unbedrängten, diskriminierungsfreien und unbeeinflussten Zugang zu Bera-
tungsstellen, beratenden Ärztinnen und Ärzten sowie Institutionen zu er-
möglichen? 

 

 
Frage 40 Abg. Ulrike Alex (SPD)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Was versteht sie unter Flexibilisierung der Zuverdienstmöglichkeiten von 
Seniorinnen und Senioren? 

 

 
Frage 41 Abg. Christiane Böhm (DIE LINKE)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann liegt der Bericht der Besuchskommission nach § 5c des Gesetzes 
über den Vollzug von Maßregeln der Besserung und Sicherung in einem 
psychiatrischen Krankenhaus und in einer Entziehungsanstalt (Maßregel-
vollzugsgesetz) der Fachaufsicht vor? 

 

 
Frage 42 Abg. Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Aus welchem Grund wurde die für den 11. März 2019 angesetzte Sitzung 
des gemeinsamen Landesgremiums nach § 90a SGB V abgesagt? 

 

 
Frage 43 Abg. Lisa Gnadl (SPD)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Unter welchen Voraussetzungen stellt sie das Hessische Hebammengeld 
zur Verfügung? 

 

 
Frage 44 Abg. Turgut Yüksel (SPD)   

Die Frage wurde zurückgezogen.  
 
Frage 45 Abg. Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Minister für Soziales und Integration 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird über den Antrag der Technischen Hochschule Mittelhessen ent-
schieden, die mit unterstützender Förderung durch das hessische Sozialmi-
nisterium eine digitale Anwendung in Form einer App zur Reduzierung 
von Wartezeiten in der Arztpraxis entwickeln will? 

 

 
Frage 46 Abg. Stefan Müller (Heidenrod) (Freie Demokraten)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Hat sie Informationen, wie viele der in Syrien inhaftierten deutschen Kämp-
fer der Terrormiliz Islamischer Staat und ihrer Angehörigen potenziell von 
Hessen aufgenommen werden müssen? 

 

 
Frage 47 Abg. Alexander Bauer (CDU)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele verdachtsunabhängige Kontrollen der Hessischen Polizei mit 
welchen Fahndungserfolgen gab es im Jahr 2018? 

 

 
Frage 48 Abg. Hermann Schaus (DIE LINKE)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 

und Wohnen 
Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist mit der Freigabe der seit mehreren Jahren gesperrten L 3020 
zwischen Wetzlar-Garbenheim und Lahnau-Dorlar zu rechnen? 

 

 
 


